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Erntebilanz 2024: Wittelsbacher Land
kämpft mit Ertragsrückgang

Klimawandel gefährdet die Ernten im Landkreis Aichach-
Friedberg: 15-20% weniger Getreideertrag wecken Sorgen

um die Zukunft der Landwirtschaft.

Ernteverluste im Wittelsbacher Land: Ein
Weckruf an die Landwirtschaft

Die kürzlich beendete Getreideernte im Landkreis Aichach-
Friedberg hat ernüchternde Ergebnisse geliefert. Während
Landwirtinnen und Landwirte traditionell auf eine ertragreiche
Ernte hoffen, zeigt die Bilanz für das Jahr 2024 einen Rückgang
von 15 bis 20 Prozent im Vergleich zum langjährigen
Durchschnitt. Diese Entwicklung wirft ein besorgniserregendes
Licht auf die aktuellen Herausforderungen, mit denen die
Landwirtschaft konfrontiert ist, und erfordert eine tiefere
Auseinandersetzung mit den Ursachen und den damit
verbundenen Risiken. 

Ursachen für den Ertragsrückgang

Ein erheblicher Teil dieser Ertragseinbußen kann direkt dem
Klimawandel zugeschrieben werden. Extreme
Wetterbedingungen, die in den letzten Jahren zugenommen
haben, stellen eine ernsthafte Bedrohung für die Erträge in der
Landwirtschaft dar. Hitzewellen, unregelmäßige Niederschläge
und Veränderungen der Vegetationsperioden verschärfen die
Herausforderungen für die Landwirte in der Region. Die
Getreidebauern müssen daher ihre Anbaupraktiken anpassen,
um die Auswirkungen dieser klimatischen Veränderungen



abzufedern. 

Die Rolle der Gemeinschaft

Die Rückgänge bei den Erträgen sind nicht nur ein individuelles
Problem einzelner Betriebe. Die Auswirkungen auf die gesamte
Gemeinschaft sind ebenfalls spürbar. Ein Ertragsverlust hat nicht
nur finanzielle Folgen für die Landwirte, sondern auch
Auswirkungen auf die lokale Wirtschaft und die
Lebensmittelversorgungssicherheit. Hier ist ein kooperativer
Ansatz gefragt, bei dem Landwirtschaft, Politik und Forschung
zusammenarbeiten, um langfristige Lösungen zu entwickeln. 

Ein Blick in die Zukunft

Während die Zahlen für 2024 alarmierend sind, sollte dies als
Anstoß dienen, um über nachhaltige Anbaumethoden und
innovative technologische Lösungen nachzudenken. Piloten in
der Region haben bereits damit begonnen, umweltfreundliche
Anbaumethoden zu testen, die den Auswirkungen des
Klimawandels entgegenwirken könnten. Es ist essenziell, dass
diese Initiativen gefördert und unterstützt werden, um eine
resiliente Landwirtschaft aufzubauen, die zukünftigen
Herausforderungen gewachsen ist. 

Fazit

Die Getreideernte im Wittelsbacher Land ist ein eindringlicher
Hinweis auf die dringenden Veränderungen, die im Agrarsektor
notwendig sind. Mit einem klaren Fokus auf Nachhaltigkeit und
Anpassung an die veränderten klimatischen Bedingungen
können Landwirte nicht nur ihre Betriebe schützen, sondern
auch die Nahrungsmittelversorgung der Gemeinschaft sichern.
Umso wichtiger ist es, dass alle Akteure in der Landwirtschaft
aktiv an Lösungen mitarbeiten, um eine ressourcenschonende
und zukunftsfähige Landwirtschaft zu gestalten.
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